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Wieder eine Werbung für den Tennissport

Von Wolfgang Prummer

Karlshuld – Tolles Tenniswet-
ter, spannende Spiele und eine
Vielzahl von Zuschauern auf
allen drei Anlagen: Die Verant-
wortlichen des SV Karlshuld
konnten am vergangenen Wo-
chenende mit dem Verlauf der
mittlerweile 38. Donaumoos
Open rundum zufrieden sein.
Aber auch die Aktiven wirkten
glücklich, denn Cheforganisa-
tor Wolfgang Prummer und
sein Team sorgten wieder für
ein perfekt geplantes Turnier.

n Herren 40

In dieser Altersklasse gingen
heuer gingen 16 Teilnehmer an
den Start. Und dieses Feld war
ausgesprochen stark besetzt.
So rutschte Lokalmatador Jo-
sef Lehmeier mit seiner Leis-
tungsklasse (LK) 10,9 nur gera-
de noch so ins Tableau. Der
topgesetzte Evgeny Trushin
(Deutsche Rangliste, Position
68) von der DJK Würmtal muss-
te dann schon in der ersten
Runde seine Koffer packen –
und den an Nummer zwei ge-
führten Christophe Piot (DR
92) vom TC Neutraubling er-
ging es nicht viel besser: Er ver-
lor im Viertelfinale gegen den
späteren Sieger Bernd Schütze
(LK 4,4) vom TC Harlaching
München. Von den vier Neu-
burger Tenniscracks, die ange-
treten waren, konnte sich
ebenfalls keiner so recht durch-
setze: Die Halbfinalpartien fan-
den komplett ohne sie statt.
Zurück zu Schütze: Er wusste
im Endspiel gegen Matthias
Schebitz (DR 144) vom SV Wei-
chering voll zu überzeugen
und setzte bereits im ersten
Satz mit 6:0 durch. Die langen
Grundlinienduelle zwischen
den beiden Finalisten setzten
sich im zweiten Durchgang
fort, wobei man als Zuschauer
nie den Eindruck hatte, das
Schebitz so unterlegen war.
Trotzdem gewann Schütze
auch diesen Satz deutlich mit
6:2 – und holte sich hiermit den
Siegerpokal.

Spät am Sonntagabend
schickte der Mann vom TC
Harlaching übrigens noch eine
Mail an Turnierchef Prummer,
in der er sich ausdrücklich

beim SVK bedankte. Der ge-
naue Wortlaut: „Nochmals ein
großes Lob für das Turnier. Es
macht sensationell viel Spaß
bei Euch dort zu spielen.“ Dass
dieses Kompliment in Karls-
huld sehr erfreut zur Kenntnis
genommen wurde, ist wohl
müßig zu erwähnen.

n Herren B

In dieser Kategorie mischten
wie immer Akteure aus den
Leistungsklassen 7,0 bis 25,0
mit. 31 Tennisspieler aus der
ganzen Region lieferten sich
heuer spannende Wettkämpfe,
wobei die Setzliste von Simon
Miksch (LK 7,0) vom SV Zuche-
ring angeführt wurde. Der In-
golstädter U18-Stadtmeister
zog dann allerdings im Viertel-
finale gegen Marcel Götz (LK
8,4) vom TSV Zusmarshausen
den Kürzeren und musste sich
verabschieden. In der unteren
Hälfte des Tableaus ging es den
an Nummer zwei gesetzten
Lennard Gössel (LK 7,2) vom
TC Grün-Weiß Gräfelfing nicht
viel besser: Er unterlag dem
späteren Finalisten David Rose
(LK 8,3) vom DRC Ingolstadt,
der in all seinen Partien über-
zeugte und nicht zu Unrecht
ins Endspiel einzog. Auch der
auf Position acht geführte Si-
mon Wäcker (LK 8,9) vom SV
Weichering, dominierte lange
Zeit seine Partien und war auch
schon auf dem Weg ins Halbfi-
nale, ehe er von Krämpfen ge-
plagt gegen den späteren Sie-
ger Mario Kljajic (LK 10,4) von
der DJK Ingolstadt im Match-
Tiebreak mit 5:10 das Nachse-
hen hatte.

Nachdem Rose im Halbfina-
le gegen seinen Vereinskolle-
gen Benjamin Stark (LK 7,9) an
seine Leitungsgrenzen gehen
musste (6:4, 5:7 und 10:3),
konnte er im Finale gegen Klja-
jic nur noch im ersten Satz mit-
halten. Dieser ging trotzdem
mit 6:4 an seinen Kontrahen-
ten, der dann im zweiten
Durchgang endgültig nicht
mehr zu bremsen war (6:0) und
hierdurch den Titel 2024 bei
den Herren B einfuhr.

n Herren A

Hier traten heuer 32 Tennis-
spieler an, um sich den Sieger-

Charly Zick vom MTTC Iphitos München gewinnt Hauptklasse bei den Donaumoos Open in Karlshuld

pokal, die Ranglistenpunkte
und das Preisgeld zu sichern.
Im Vergleich zu den Vorjahren
hatten sich diesmal nicht ganz
so viele Topspieler bei den Do-
naumoos Open in Karlshuld
angemeldet – was an den zeit-
gleich stattfindenden, höher
dotierten Turnieren in Waging
und Marktheidenfeld lag.

Der topgesetzte Charly Zick
(DR 232) vom MTTC Iphitos
München wurde zunächst
nicht sonderlich gefordert und
zog relativ locker ins Halbfinale
ein. Sein dortiger Kontrahent
Ben Brandl (DR 302) vom TC
Friedberg hatte sich in den ers-
ten Runden ebenfalls deutlich
durchgesetzt – und auch alle
anderen gesetzten Spieler wa-
ren bis ins Viertelfinale kaum
zu bezwingen.
So wusste auch Moritz Ott (LK
2,0) vom TC Schrobenhausen
vollauf zu überzeugen, ehe er
in der Runde der letzten Acht
und traf auf den erst 15-jähri-
gen Marian Geyer (DR 379)
vom TB Erlangen traf. Der jun-
ge Bursche aus Mittelfranken
wirkte hier dann wie eine Ball-
wand und brachte jeden An-
griffsball von Ott zurück.
Prompt unterlag der Schroben-

hausener recht deutlich mit 3:6
und 1:6 gegen die Nummer 17
der Deutschen U16-Jugend-
rangliste.

Im Halbfinale gegen Oscar
Bain Moreno de Vega (DR296)
vom TC Raschke Taufkirchen
konnte Geyer die langen
Grundlinienduelle mitgehen
und war nicht chancenlos. Die
größere Turniererfahrung von
Bain Moreno de Vega kam
dann aber doch immer mehr
zum Vorschein – und er verhin-
derte mit einem 6:3 und 6:2 den
Einzug des Youngsters ins gro-
ße Finale.

Das andere Halbfinalmatch
zwischen Zick gegen Brandl
war dann wieder einmal Wer-
bung für den Tennissport. Lan-
ge Zeit sah Brandl wie der si-
chere Sieger aus, und er ge-
wann den ersten Satz auch mit
6:2 – aber dann konnte er dem
variablen Spiel von Zick nichts
mehr entgegensetzen. Mit 6:4
gewann der Mann vom MTTC
Iphitos den zweiten Satz, so
dass der Match-Tiebreak ent-
scheiden musste. Dort brach-
ten zwei Stoppbälle von Zick
die entscheidenden Situatio-
nen: Brandl erlief zwar beide
Bälle – aber einen davon setzte

Konzentriert – und am Ende erfolgreich: Charly Zick (l.) vomMTTC Iphitos München) kürte sich am Ende zumDonaumoos-Open-Gewinner 2024 bei den Herren A. Bernd
Schütze (r.) vom TC Harlaching München setzte sich bei den Herren 40 durch. Fotos: M. Schalk (3)

er ins Aus, der zweite landete
im Netz. Es kam also zu einem
glücklichen 10:8 für Zick.

Im großen Finale zeigten
Bain Moreno und Zick den be-
geisterten Fans, dass auch bei
einem Aktiventurnier der Kate-
gorie VI hochklassiges Tennis
geboten werden kann. Das
Endspiel 2024 war definitiv
eines der besten und vor allen
Dingen spannendsten Duelle
in Karlshuld in jüngster Ver-
gangenheit.
Im ersten Satz fand Zick nicht
ins Spiel und verlor recht
schnell mit 3:6. Im zweiten
Durchgang änderte er seine
Taktik und führte zu Recht mit
5:2, als plötzlich der Faden bei
ihm riss und Bain Moreno vier
Spiele in Folge zum 6:5 aus sei-
ner Sicht holte. Ja, der Mann
aus Taufkirchen sah jetzt wie
der sichere Sieger aus, zumal er
eigenen Aufschlag hatte. Zick
kam aber zurück und holte sich
diesen Satz denkbar knapp im
Tiebreak mit 7:6 (7:4).

Also ging es wieder in den
Match-Tiebreak – und auch
hier spielten beide Akteure se-
henswerte Punkte. Ein leichter
Vorhandfehler von Bain More-
no brachte Zick schließlich
einen Matchball, diesen ließ er
sich nicht mehr nehmen und
gewann am Ende mit 10:8. Die
Konsequenz daraus: Der Ak-
teur des MTTC Iphitos Mün-
chen durfte sich heuer zum ers-
ten Mal in die Siegerliste der
Donaumoos Open eintragen.

Wie anfangs bereits erwähnt:
Das traditionsreiche Tennis-
turnier des SV Karlshuld war
auch bei seiner 38. Auflage wie-
der ein voller Erfolg. Die Spieler
und Zuschauer fühlten sich auf
den Anlagen in Karlshuld, Wei-
chering sowie Königsmoos pu-
delwohl – sie genossen die fa-
miliäre Atmosphäre und das
Miteinander beim SVK in vol-
len Zügen. Das Fazit von Chef-
organisator Wolfgang Prum-
mer aus Schrobenhausen:
„Ohne das bewährte Engage-
ment von vielen Sponsoren
und ohne die tolle Mitarbeit
unserer Vereinsmitglieder wä-
re das alles nicht machbar ge-
wesen. Ich kann allen hierfür
wieder nur ein riesengroßes
Danke aussprechen.“ SZ

Pipinsried/Tandern – In der
vergangenen Saison war Qui-
rin Hechtl noch der dritte Tor-
wart beim Fußball-Bayernligis-
ten FC Pipinsried, seine Spiel-
praxis sammelte er ausschließ-
lich bei der SG Altomünster/Pi-
pinsried II in der Kreisklasse.
Nach dem Abstieg der SG und
der Verpflichtung eines weite-
ren Torhüters für das Bayernli-
ga-Team verlässt der 19-Jähri-
ge nun die Gelb-Blauen und
wechselt zum Kreisklassisten
FC Tandern. wa

Quirin Hechtl
nach Tandern

Von Matthias Vogt

Ehekirchen – Aufatmen beim
FC Ehekirchen: Nach drei Auf-
taktniederlagen hat der Fuß-
ball-Landesligist nun endlich
seinen ersten Saisonsieg in der
Tasche. Beim 3:1 (0:1) gegen
den TSV Wertingen am Sonn-
tagabend drehten die Schwarz-
Weißen die Partie dank eines
Hattrick ihres Torjägers Chris-
toph Hollinger.

Der dreifache Hollinger: Was
ein bisschen klingt wie eine Fi-
gur bei Olympischen Turnwett-
bewerben, war am Sonntag-
abend in Ehekirchen das Zei-
chen für eine Aufholjagd und
am Ende für Beruhigung im
FCE-Lager. „Natürlich, das hat
er super gemacht“, freut sich
Abteilungsleiter Markus Biss-
inger, der aber auch den Rest
des Teams lobt. Zwei der ent-
scheidenden Szenen seien
schließlich von Maximilian
Schmidt so gut vorbereitet wor-
den, dass Hollinger „nur“ noch
den Fuß hinhalten musste
(69./90.+5). Den Ausgleich er-
zielte der Stürmer außerdem
vom Elfmeterpunkt aus, nach-
dem Wertingens Maximilian
Fischer bei einem Klärungsver-
such den Ball an die Hand be-
kommen hatte (66.).

Aber der Reihe nach: Zu-
nächst war der selbstbewusste
Aufsteiger gegen einen vom
Fehlstart verunsicherten FCE
(null Punkte aus drei Spielen)
besser in der Partie, ging mit
einem Treffer von Marco Ge-
rold nicht unverdient in Füh-
rung (18.) und vergab weitere
gute Chancen, diese sogar aus-
zubauen. Das 0:1 – der nächste
Nackenschlag für den FCE
nach drei Pleiten und die bange
Frage: Würde das Team daran
zerbrechen und es damit im
Ehekirchener Umfeld richtig
ungemütlich werden? „Wie wir
dann in der zweiten Halbzeit
reagiert haben, das spricht ein-
deutig für unsere Mannschaft“,
betont Bissinger, der noch ein-
mal das komplette Team her-
vorhebt, nicht nur die Offensiv-
abteilung.

Denn die Gastgeber
stemmten sich jetzt, auch was
die Körpersprache betrifft, ak-
tiv gegen die drohende vierte
Niederlage. Und sie machten
auch nach Hollingers Aus-
gleich per Strafstoß weiter.
Große Entwarnung, einen riesi-
gen Sprung in der Tabelle oder
ganz allgemein einen Grund
zur Selbstzufriedenheit brin-
gen die drei Punkte zwar nicht
– „aber sie tun extrem gut“, re-
sümiert Bissinger. Man kann
sich jetzt mit etwas weniger
Druck den nächsten Aufgaben
widmen. Wobei der Abtei-
lungsleiter das nicht ganz so
sieht: „Wir müssen am nächs-
ten Sonntag wieder mit der Ein-
stellung in das Spiel gehen,
dass wir es unbedingt gewin-
nen müssen“, bekräftigt er.

Dann ist der FCE beim SV
Cosmos Aystetten zu Gast. Also
bei einem weiteren Aufsteiger.
Und jetzt auch wieder mit dem
sicheren Gefühl, Spiele in der
Landesliga Südwest gewinnen
zu können. Nicht zuletzt dank
Stürmer Christoph Hollinger,
der die Schwarz-Weißen mit
seinem Hattrick am Sonntag
vollständig in dieser Saison an-
gemeldet hat. mav

Negativserie
des FCE
gerissen

Bayernliga Nord
Fortuna Regensburg – VfB Eichstätt 2:3

1. VfB Eichstätt 4 3 0 1 11:8 9

2. ASV Neumarkt 4 3 0 1 7:4 9
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. FC Ingolstadt II 4 3 0 1 9:6 9

4. SC Eltersdorf 4 2 2 0 6:4 8

5. SpVgg SV Weiden 4 2 1 1 7:4 7

6. DJK Ammerthal 4 2 1 1 7:5 7

7. TSV Kornburg 3 2 1 0 4:2 7

8. TSV Abtswind 4 2 0 2 6:6 6

ATSV Erlangen 3 2 0 1 6:6 6

10. ASV Cham 4 1 2 1 7:5 5

11. Würzburger FV 3 1 2 0 4:3 5

12. TSV Neudrossenfeld 4 1 2 1 3:3 5

FUSSBALL IN ZAHLEN

13. SSV Jahn Regensburg II 3 1 0 2 5:4 3
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

14. SpVgg Bayern Hof 4 1 0 3 8:8 3

15. DJK Gebenbach 4 0 2 2 6:10 2

16. Eintr. Münchberg 4 0 2 2 2:7 2

17. TSV Karlburg 4 0 1 3 4:9 1

18. SV Fortuna Regensburg 4 0 0 4 6:14 0

Bezirksliga Oberbayern Nord
VfB Eichstätt II – SV Nord Lerchenau 1:1

FC Gerolfing – SpVgg Feldmoching 1:0

TSV Rohrbach – SVN München 0:2

Srbija München – TSV Gaimersheim 2:6

FC Fatih Ingolstadt – BC Attaching 1:0

1. TSV Gaimersheim 2 2 0 0 8:2 6

2. SV Untermenzing 2 2 0 0 7:1 6
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. SE Freising 2 2 0 0 6:0 6

4. ASV Dachau 2 2 0 0 4:1 6

5. FC Fatih Ingols. 2 1 1 0 4:3 4

6. SVN München 2 1 1 0 5:3 4

7. SpVgg Kammerberg 2 1 0 1 3:4 3

8. SV Waldeck-O. Mü 2 1 0 1 3:2 3

9. FC Aschheim 2 1 0 1 3:3 3

10. FC Gerolfing 2 1 0 1 2:2 3

11. SV N Lerchenau 2 0 1 1 1:5 1
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

12. VfB Eichstätt II 2 0 1 1 1:4 1

13. BC Attaching 2 0 0 2 0:2 0

14. SpVgg Feldmoching 2 0 0 2 1:5 0

15. TSV Rohrbach 2 0 0 2 0:4 0

16. Srbija München 2 0 0 2 2:9 0

Bezirksliga Schwaben Nord
TSV Hollenbach – VfR Jettingen 4:0

FC Günzburg – SC Griesbeckerzell 0:3

TSV Ziemetshausen – TSV Gersthofen 2:5

VfL Ecknach – TSV Nördlingen II 2:0

BC Rinnenthal – TSV Meitingen 3:2

FC Stätzling – TSV Haunstetten 1:3

TSV Dinkelscherben – VfR Neuburg 2:2

1. TSV Gersthofen 2 2 0 0 12:3 6

2. SV Wörnitzstein-Berg 2 2 0 0 5:1 6
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. VfL Ecknach 2 2 0 0 4:1 6

4. TSV Hollenbach 2 1 1 0 5:1 4

5. TSV Dinkelscherben 2 1 1 0 6:5 4

6. TSV Haunstetten 2 1 0 1 6:5 3

7. VfR Jettingen 2 1 0 1 1:4 3

8. SC Griesbeckerzell 2 1 0 1 4:2 3

9. TSV Ziemetshausen 2 1 0 1 3:5 3

10. BC Rinnenthal 2 1 0 1 3:3 3

11. FC Stätzling 2 1 0 1 4:4 3

12. VfR Neuburg 2 0 1 1 2:3 1
. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

13. FC Horgau 2 0 1 1 1:2 1

14. TSV Meitingen 2 0 0 2 3:6 0

15. TSV Nördlingen II 2 0 0 2 1:6 0

16. FC Günzburg 2 0 0 2 1:10 0

Der Sieger bei den Herren B: Mario Kljajic (DJK Ingolstadt).
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